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Einladung zum Bezug des General Anzeiger Ueneſte Ereigniſſe
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Jn einer Meldung aus Düſſeldorf wird Finanzziniſte Rheinbaben
7 als Nachfolger des Oderpräſidenten Naſſe genarmt

a D5 Die Eiſenacher Kirchenkonferen Sat zur Einzelkelchfrace Stellung genommen und ermpfoslen den Ein elkelch nur nach Antrag auf kreden

Durchſchnittlich in fedem Hauſe 3 Abonnenten waas war

r mr Sonntag tnum bevorſtebenden Quartalswechſel erlauben wir uns dierdurch zum Abonnement auf den General Amriger ganz Der fran sſiſche Krieges er Berteaur erlärte ar S 22 t
ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger iß eine abſolut unparteüſche Seitung In populsr geſchriebenen Leitartikeln Kede in Verſaillss das Kriegsmaterial Frankreichs ſei erſten Ranges

orientiert der Geurral Anzriger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkomm niſſe und Tagesfragen und gidt ir und der Vroviant für die Armee voll zur Stel
einer Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Sinn umfangreich er
Depeſchendien ſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Amrriger aufs ſchnellſte aber alle Er Jn Lodz ſind bei den Straßenkämofen die ſeit mehreren Tagen ten
eigniſſe von allgemeinen Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Amrriger zwei Borrben geworfen worden 2000 Wenſchen ſollen tot der
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der Ge zweifellos das ne er
beſtuntterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegendeiten der Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichte der General u a W dAmrriger ferner über Theater und Muſi Gerich tsverbandlungen Vereinsangelegendeiten und alle ſonſtigen temerker ren r d So gegen die Vragaſche Polizeiſtation

m S2arekce zurn Tode verteilt worden
Dekfan ntu 2Ereigniſſe Der General Amrriger iſt zugleich amtliches Arrordnangsblatt des Magiſtrats Sämtlich e

h des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem Geuneral Anrriger für Halle und den Saalkrris Eine aus Vortugal korrmende Barke mit Vülgern kenterte in ine
uſtrationen äber aktnelle Sreig niſſe werden auch fernerdin im General Anrriger erſcheinen

m ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Sanernfrennd koſte der e

General Amriger

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus e i e
mit Zuſtellung der Yalleſchen Humeriftiſchen Blätter meangtlich 10 P mehr Paris 24 Juni

N Mit der Erwerbung nachbenannter Romane glauben wir für unſer Feuilleton wieder eine glückkiche Wahl getroffen zu Die Rente ſinkt und die Aktien der Abendöctter ſteigen im Kurs
haben Es gelangen im nächſten Quartal zum Abdruck Das ſind zwei ſchlechte Zeichen denn die Rente ſinkt wegen der Kriegs

d befürchtungen die an der Börſe derrſchen und die finanzielle Situationas gnächige Fräulein T Tiefe Schatten e e e e e e
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g Der Inhalt beider Komane iſt ſo packend und feſſelnd daß unſere verehrten Leſerinnen von Fortſesung zu Fortſetzung in bevölkerung von der beraten Tätigkeit en Garmiſonen der Oſt

großer Spannung erhalten bleiben Departements von d Vorbereitunger Abwehr eines deutſchen
e Infolge der weitaus größten Abonnentenzahl aller in Halle a 5 r e
c ſcheinenden Zeitungen iſt der Jauſtratien deizezeben und das Zudiitur dezinri dieſe Chtes m
ein demſelben Jntereſſe zu ſtudieren wie vor Jadrestriſt die Zeichnungen ausle r e der Mandſchurei Die landläufige Frage mit der die Leute einenderGeneralAnzeiger das erfolgreichſte Jnſertionsorgu n
c t
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Deie LienstagSpanten Sonderverträge abſchieh weiche die verdeteften Rechte etlicher
zehn oder zwölf anderer Völker bedrohten und ſomit den Widerſpruch der

ſelben derausforderten weil er insbeſondere Deutſchland durch berechnete
Geringſchätzung gekränkt und einen ſchweren Konflikt mit dieſer Großmachtheraufbeſchworen hatte endlich weil er mit der britiſchen Diplomatie ein

ebenſo unredliches wie unvorteilhaftes Geſchäft abſchloß und im Wider
a mit der ſranzs ſiſchen Volkameinung den Einfluß und die Macht

tel der Republik in den Dienſt der Londoner Politik ſtellen wollteWegen dieſer e hat Herr Rouvier den kompromittierenden Kollegen

adgeſchaeretz und nun da man von ihm Maßnahmen der Abhilfe erwartet ſtellter d utſchen Regen die naive Zumutung jenen Fehlgriffen Delcaſſes
ölkerreck chtüche Giltigkeit zu verbürgen Um dieſen Preis will Herr Rouvier

zur re fo am so r en 2 2 wuns zu einer neuen Marokko Konferenz begleiten Seine Offiziöſen

M r J T herklären mit der Miene richtigen Ernſtes die Teilnahme an der Kon

3 be dert 2 1 nis daß d
feren ſei ein ſo hedentemgholes Zugeſtändnis daß nunmehr an Deutſch

land die Reihe wäre mit greifbaren Proben ſeiner Willfährigkeit zu ant
worten Und ſolche Proben will man hier nur
e über das Konferenzprogramm erblicken

der diplomatiſchen Erörterung
peinlich ſein könnte alſo alles

alles e der dewas den Femyſen was den Anla
van

zur Einberufung der Konferenz bildet Die Sonderverträge vom S April
bezw 8 Oktober v J dürfen nicht in Frage geſtellt werden denn ſie
tr Frankreichs Unterſehrift und die nationale Würde verbietet ſie nach

r Mzur r ung
n ſtellte Herr Delcaſſs auch nichtDer ganze Unterſchied zwiſchen jeiner

rnbeſteht darin daß

agen

an andern Nationen vorzulegen Anmaßlichere For
Er ſtellte überhaupt keine andern

Staatskunßt und derfenigeflich iſt dem Berliner gorinet amtlich

der andere ſtillſchweigend

höchſtens von ſeinen Offtziöſen in Zeitungs

n Rouviers
letzterer ſo hö

die Jdeen ausermanderzufetzen die
ſuchte und

Jn der Sache handelt es ſich

drei e Ueber
nach wie vor um dasſelbe

räügftrh
rud ne

um dumm
Ff tiejrgriffe der franzöſiſchen Politik um t utie Ueber tsloſe Verletzungunſerer dvertranämàänie verbri ftet nfereſſen e d amMir vertrage mag r re en h en tur 9 allt fich die ran

Mofele it R r t in 1Fm re f ier r dhe Dummdreiſtigk eit Rouviers AmtSantritt in höflicher Anzeige
i Fndziele c ttſrh 9 et Delcaſſés Sondervert nen eine MC d e e r diem ung der äfferverht lichen 9 machungen m 180 Deurb ins wwi

l t r et u udet t v C cultBe d Jeanfreich beftot de in Finverſsnd i Fuo 9nich zuge der u h u d da Einverpt non mit Cus a 8
J der Poadridser Pro t Da rn werben J tdas Werk der Madrider Marokko Konferen zu vernichten Deutſchland

rn 2 d er vyn Jreizeh M Bärieth lbehauptet e Vertrag der von dreizehn europäiſchen Mächten ab
geichlojſen wurde könne nicht van zwei oder drei der Beteiligten ohne
Rückſicht auf die Meinung der übrigen zehn umgeſtoßen werden Deutſch

land verlangt daß die Mächte die vor einem Pierteljahrhundert in
Madrid den Marolkko Vertrag vereinbarten nunmehr auch an der Reviſion
dieſes Paktes beteiligt wen Schön ſagt Herr Rouvier Deutſchland ſoll

die neue Konferenz haben unter der Bedingung daß die von uns be

liebten Deutſchland gutgrheißennd er un en De R r r nyr n J vonAe n i voraus vund auf der Konferenz befürwortet werden

Das iſt der ſachliche Kern der Rouvierſſchen Erſtkingsnote der die
hieſigen Offiziöſen als kennzeichnende Merkmale guten Glauben und
gute Laune nachrühmen Die tetztere Eigenſchaft iſt dem Schriftſtück

allerdings nicht abzuſtreiten Jm Gegenteil Es verrät nur allzu deutlick
die Abſicht des gutgelaunten Verfaſſers ſich über den deutſchen Reichs

kanzler luſtig zu machen Der Vörftaner Rouvier erlaubt ſich dem
Fürſten Bülow gegenüber ſo etwas
ſeinen guten Glauben betrifft ſo

wie einen Börſenwitz Was jedoch
verſteigt ſich dieſer wohl kaum bis zu

der Wahnvorſtellung die deutſche Diplomatie werde ſich ſeinem Stand
punkt anbequemen Uebrigens verlangt Herr Rouvier das wohl auch gar
nicht Seine Note hat wie der offiziöſe Temps vorgeſtern unvorſſchtig
verriet in erſter Linie den Zweck eine langwierige und verwickelte diplo
matiſche Korreſpondenz herbeizuführen mit Hilfe derſelben Zeit zu gewinnen

und dieſe Zeit geſchäftig auszunützen Ueberfehen wir nicht daß die
Note in den Tagen aufgeſetzt wurde da Herr Paul Cambon der ganz
im britiſchen Fahrwaſſer ſchwimmende Botſchaf t London hier weilte

und im Miniſterium am Quai Orſay ar
hatte Die von Ronvier unterzeichnete Note verrät in jeder Zeile die

ſandt

Sain
Zeit

mout

Sie

ſtellt

Trugdändnis gegen Deutſchland offenbar machen
zwiſchen verhandeln

Forderungen ſtellen daß die Verhandlungen unbedingt ſcheitern müſſen
Das iſt augenſcheinlich Englands Rat und Rowiers Vorhaben An

der deutſchen Dip

Marolto durch Verſtändigung mit dem Sultan alle die

eneral Unzeiger fur Halle Uns en Saaulreis
en ertngeſchüchtert vtekketcht doch noch ein Stac des von Herrn

RenéTaillandier präſentierten Reformprogramms angenommen hat
gewinnen bis die bevorſtehenden Fiottendemonſtrationen von Ports
d und Breſt wie einſt die von Kronſtadt ein neues Schutz und

Zeit gewinnen und in
Höflich verhandein aber dabei ſo unannehmbare

lomatie iſt es dieſen ſchlauen Plan zu durchkreuzen
indem ſie ruhig mit Rouvier verhandelt und zugleich in

Vorteile ſicher
über welche ſie mit dem Pariſer Kabinett pro forma ſtreitet
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer beinchte am
Sonnabend vormittag in Kiel die Jacht Viktoria Luiſe und die Jacdt
Lenſahn des Graß derzogs van Oldenhurg und beſichtigte dann einevon Panzerſchiffen Um 11 Ubr empfing der Kalſer an Bord der Ho
zollern den Generaldirektor Balltn den Geheimrat Schlutow und den

Direktor und Baurat Zimmermann von der Werft Vulkan und nahm
ie Preigperteilung r die Regatta Doper Helgaland vor Das

dienſt an Bord der Hodenzollern ab Unter deren nahmen daran teilder amerikaniſche Boſſchaf ter Chdarlemagne Tower Geſandter von Schön

und Graf Tſchirſchky Nach dem Gottesdienſt begab ſich der Kaiſer an
Bord des Meteor um an der Regatta teilzunehUeber Reiſepläne des Kaiſers werden t unkontrollierbare An
gaben gemacht Weil der deutſche Geſandte in Kopenhagen an der Kieler
Woche teilnimmt und s eblich auch die Oſtſeefahrt des Kaiſers mitmachen
wird meint man der Kaiſer werde Dänemart beſuchen Ein Helſingforſer

Kaiſer Wilhe
anlaufen

Der Lönig von Sachſen

im werde wahrſcheinlich auch einen finnländiſchen

iſt Sonntag morgen von Mez nach

d t rDer König von Dänemark iſt mit ſeinem Bruder dem
tag von Wiesbaden

zum KaiſerDer Fürſt von Monaco hatte vor ſeiner Abreiſenach Kiel eine lange Unterredr mng mit dem franzöſiſchen Miniſt erpräſiden ten

und Miniſter des Au wärtigen Rouvier und dem Präſident der Republit
Lonbet Man nimmt an daß der Fürſt ſich zur Verfügung geſtellt hat
um außeramtlich die Euerhwerung der Verhandiungen zu verjuchden

Für das kronprinzliche Paar
Ausſicht Der P Verert n ur

beſchloſſen ihm eine

ſtehen noch verſchiedene Hul
Förderung des Gartenbaues in

uſammenſtellung von Orchideen dieen hat t ch

3

ſich beſſer halten als Roſen uſw zu ſenden Am 1 Juli findet eine
Hukdigung der wafferſportlichen Vereine Potsdams vor dem vom kron
prinzlichen Paar bewohnten Marmorpaſgis ſtatt

Feierlich enthüllt wurde in München am Sonnabend vor
wittgg in Kegenwart des Prinzregenten und ſämtlicher Prinzen des
Denkmal Kaifer Ludwigs des Bayern auf dem Kaiſer Ludwigs
W in der Nähe der Therefienwieſe Bürgermeiſter v Borſcht ſchilderte

ner Anſprache die Verdienſte Ludwigs des Vanern um die SrätkungKaiſers um die Entwickelung der Städte der Kunſt und Kultur
gedachte der ſpäteren gleichen Tätigkeit der Wittelsbacher bis auf die

eſte n Das Denkmal iſt von Matthias Pſchorr geſtiftet und vor
tv Miller ausgeführt Der t d dem Künſtler

dem Bürgermeiſter v Borſcht
iner weitere Auszeichnungen an

Prinzregent verlie

mthurkreuz des Kronenordenserwandie des verſtorbenen Stijters des Denkmals

Einen neuen Hetzverſuch gegen Deutſchland leiſtet ſich
nd indem ein dortiges Telegraphenbureau die erlogene Nachricht

verbreilet Deutſchland ſet mit dem Rudkau des nahr der algeriſchen
Grenze gelegenen marokkaniſchen Hafens Borgſaida betraut worden wo

ſich Frankreich verletzt und beunruhigt fühle Ein zweiter eng
Hesv erſuch verdient gleichfalls feſtgenagelt zu werden Einem
lmer Blatte wurde von London aus gemeildet daß eine Reihe von

Deutſchland ausdrücklich ar usgenommen wird aufrönig Oskar von Schweden einwtt den Stand der Dinge in Nor
anerkennen Raſchdeit ſei in dieſer Hinſicht erwünſcht da zu be

n ſtedt daß der Deutſche Kaiſer einen ſeiner Söhne für den Thron

27 Juni r 1458S Gem Thema Deutſchland in Amerika verdient das
treffende Wort eines amerikaniſchen Offiziers über die Stärke des deutſchen

Elements in den Vereinigten Staaten weiteren Kreiſen bekannt zu werden
ily News berichten darüber Als eine Delegation amerikaniſcher

Militärs beſtehend aus den Generälen Corbin Wood und Young von
dem Deutſchen Kaiſer empfangen wurde fragte dieſer den letztgenannten
Offizier ob er ſchon früher einmal in Deutſchland geweſen ſei Der
Genegai heſahte dieſe Frage und der Kaiſer fragte weiter welche Teilevon Deutſchland er n habe General Young gab zur Antwort

Milwaukee St Louis und Cincinnati Man wird dieſer Antwort die
den Kaiſer ſehr beluſtigt haben ſoll nachrühmen müſſen daß ſie ebenſo
kurz wie originell iſt

Die deutſche Generalſtabsreiſe in die Reichslande iſt
von englcher Seite mit der Marodke Frage in Zuſammenhang geſetzt
vorden um die Nervoſugt Frankreichs noch weiter zu ſteigern Den
deutſchen Blättern wird dazu geſchrieben Der größte Teil des Offizier
korps des großen Generalſtabs hat ſich nach den Reichslanden begeben
wo in den nächſten Wochen die diesjährige große Generalſtabsreiſe unter
Leitung des Chefs des großen Generalſtabs Generaloberſten Grafen

Schlieffen ſtarrfindet Soweit bekanut dürfte die Gegend füdlich von
Soarburg der Schauplatz des martierten Luiegsideaters ſein Dieſe Tat
ſache hat in der engliſchen Preſſe zu Kombinanonen über ihren Zuſammen
hang mit der Maro otto Frage Sernula ung gegeben Sokche Komdinationen
ſind um ſo weniger ſtichhaltig als dieſe Generalſtabsreite in den Reichs
fanden alljährlich ſtattfindet Aus beſtimmten Gründen iſt allerdings der
Zeitpunkt der Uebungsreiſe diesmal pater gelegt worden

S in weitere Arbeiterentlaſſung wird aus Geeſtemünde
vom 24 d Mts gemeldet Dem Beſchluß des Arbeitgeberverbandes entſprechend hat die n Schiffswerft heute abend ihre ſämt
lichen 890 Arbeiter entlaſſen und die Wexit geſch hloliem

Unm die Reichsfinanzen ſteht es in dieſem Jahre bis jetzt nochſchlecht Die in aus den Zöllen und Verbrauchsſteuern weiſen

in den Monaten April und Mai mit 128 14 Millionen Mark einen Fehl
etrag von 3,7 Millionen auf Die Zölle ſind zwar um 2,18 Millionengeſtiegen die Zuckerſteuer hat aber 4,24 Millionen Mark weniger ergeben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht den Saatenſtand des
Deutſchen Reiches um die Mitte des Monats Juni 1905 r 1 ſehr
gut Nr 2 gut Mr 9 mittel divchſchnittktsh Nr 4 gering Nr S ſehr e
ring Winterweizen 2,3 Vorjahr 2,4 Sommerweizen 2,5 Vorjahr 2 2
Winterſpelz 2,0 Vorjahr 2,0 Winterroggen Vorjahr 2,5 Sommer
roggen 2,5 Vorjahr 2,5 Sommergerſſe 2,5 Vorjahr 2,6 Hafer 2,6Vorjahr 2,7 Kartoffeln 2,5 Vorjahr 2,6 Klee 29 Vorjahr 2,7 Luzerne
2,4 Vorjahr 2,2 Bewäſſerungswieſen 2,2 Vorjahr 2,4 andere Wieſen
2,6 Vorjahr 2,4 Jn den Bemerkungen zum Saatenſtandsbericht heißt
es Jm Rei chsdurchſchntit hegen die Noten atler Früchte mit Ausnahme
t 2des Kees auf oder üder dem zwölfjährigen Junimittel Die Winterſaaten

haben ſich meiſt befriedigend entwickelt und verſprechen eine ziemlich gute
nte Bei allen Sommerſaaten iſt gegenüber dem Vormonat ein Rück

gang eingetreten der aber im allgemeinen nicht erheblich iſt alle Früchte
zeigen noch einen mittelguten Staud Bei Kartoffeln hofft man daß der
Eintritt wärmerer und fruchtbarerer Wiülteruug den Stand bald beſſern
werde Die gétträge an Kleehen ſind meiſt wenig befriedigende der erſte
S der Luzerne fiel faſt durchgehend befriedigend aus Der Graswuchs
er Wieſen iſt ziemlich ſtark beeinträchtigt ſo daß die bereits bagonnenedern im großen und ganzen nur mittiere Erträge liefern wird

Zur Zurückziehung der Beſaßzungstruppen aus China
wird der Köln Zig aus Berlin telegraphiert Von einer engliſchen
Zeitung wird aus Tokio die Nachricht verbreitet die deutſche Regierung
deadſichtige die Beſatzungstruppen von China mir Ausnahme der Garniſon
von Kiautſchou zurückzugiehen Die Nachricht iſt völlig unzutreffend
Die deutſche Regierung hat in letzter Jeit keine Veranlaſſung gehabt der
Frage nade zu treten wie lange die deutſche Beſatzung obrigade in China
bleiben wird Selbſtverſtändlich iſt nur ein zeitweiliger Aufenthalt in Aus
ſicht genommen da aber die Angelegenheit der europäiſchen Beſatzungs
truppen in China von den verſchiedenen Mächten jn gemeinſamer Abmachung
geregelt wurde ſo w ürde eine Zurückziehung ebenfalls nur nach gemeinſamer
Uebereinkunſt ſtattfinden können

Die Frage einer Herabſetzung der Maxzimalarbeitszeitder Fabrikarbeiterinnen unterliegt nachdem die Dauer der Arbeits
zeit der weiblichen Arbeiter Gegenſtand einer beſonderen Berichterſtattung
der Gewerbeinſpektoren geweſen iſt gegenwärtig weiteren Erhebungen
deren Ergebnis in einer Denkſchrift des Reichsamtes des Jnnern nieder
gelegt wird Dann wird der Bundesrats eine ſehr eingehende Prüfung der
dezügtich der Arbeitszeit Frauen geäußerten Wünſche vorzunehmen
und in eine Unterſuchung der einſchlägigen Verhältniſſe einzutreten r
Da es ſich un eine Frage handelt die ſehr ernſter Erwägung bedarf

ird man die Entſcheidung des Bundesrats abwarten müſſen ehe
Aeuf zerungen über die Stellungnahme der verbündeten Regierungen in
dieſer Frage gerechtferttgt erſcheinen

Heldin von KamerunDie die einſtige Krankenpflegerine r S Frau Anna Margarete Heſſe geborene Leue iſt in Werder a d HavelPolitik Delcaſſs s weil ſie von Lord Lansdowne inſpiriert wurde orwegens Vor Weädcn Das Stockholmer Blatt hat ſich einen am Sonnabend einem ſchweren Lungenleiden erlegen Sie zeichnete ſich
t ge waltigen garen auzbin en laſien äd d Des Auß ndes der D r violdaten und Dahom we b u rnDei winnen Da 9 die On ng Deit erninne bis en W 8 wahren Des Ra 4 De BVahor ne 4 J T ey der nd v m W B a r Ueber die Beratung des Zechenſtilllegungsgeſeges in Jahre 1893 durch ihren Heldenmut aus Im ſiärkſten Kugelregen tat ſi

5 J J m 9 r ſſi cher n p un e ner ſſen mied t 6 V w sſtiuſtand in der Mandſchurei dem ruſſif ndesgenoſſen wieder eine der Berggeſetzkommiſſion des Herrenhanſes führt die Nordd Allg Ztg idre Pflicht als Samaruerin verband ſie die Verwimdeten Einen
relative Aktionsfreiheit in Europa verleiht Zeit gewiunen bis die ruſſiſche in ihrem Wochenrückblick am Sonnabend aus Der Hergang in der Kom Revolver in der Hand war ſie auf das von Kugeln beſtrichene Feld
Diplomatie ſich vielleicht durch freundwillige Dienſte der franzöſiſchen j miſſion war nun aber der daß bei e r ines Antrages des hinausgegangen um die Verwundeten aufzuſuchen Sie geriet in dieund engliſchen Kollegen halbwegs glimpftich aus den oſtaſiatiſchen Ge Herrn Grafen von Tiele Winckler und des Herrn Dr Wachler den Zwangs größte Gefahr aus der ſie aber errettet werden konnte Bald darauf

d dadurch dantt Mitwirt d v betrieb in der Vorlage zu ſtreichen vom Handelsminiſter in r machte die Tapfere eine achtzehnſtündige Belagerung bei Mangel an

r n 7 v m n fh rer n r on T S Jfahren erlöſt und dadurch zu dantbarer Mitwirkung gegen Deutſchland ver einſtir nimnng mit dem Finanzminiſter ebenſo wie im Abgeordnetenhauſe ſ Lebensmitteln mit durch bis das Kanonenboot Hyäne Hilfe und Entſa
pflichtet ſieht Zeit gewinnen bis die engliſchen Geſchwader durch Rück erklärt wurde daß der Fortfatt des gwangsbetriebes oder die Einführung brachte Der Kaiſer und deutſche Bundesfürſten zeichneten Frau Heſſe aus

beorderung zahlreicher Panzerkoloſſe von den anußereuropäiſchen Stationen der Entſch ädigungspflicht des Staates das Geſeß unannehmbar machen Glücklich von gelaufen iſt am Sonnabend auf
verſtärft ſein werden Zeit gewinnen bis Frankreichs Oſtgrenze in Ver würde und daß dies auch ſchon im Fall der Annahme nur eines der ſ den Howaldtwerken in Kiel der für den Re u zwiſchen Schanghai
di e ulaud t m a S Anträge geſchehen würde Als darauf erſterer Annag einſtimmig an und Kiautſchau beſtimmte D ampfer der Hamb g AmnerifaLinie In d

r en veſeßt e t T r r rn vor Fr e 5 d
teidigungszuftand geſeßt r Zeit gewinnen dis der Sultan von S atpto genommen wurde erhlärte der Handeisminiſter beim Staatsminiſterium Taufe die von Fräulein Da von Keßler vollzogen wurde erhielt de
durch die kombinierten Drohungen des engliſchen und des franzöſiſchen Ge die Zurückziehung des Geſetzentwurfes beantragen zu wollen Dampfer den Namen Staatsſetretär Krätk

ſchon geſchehen Um es micht mit zu erlkeben entfernte ich mict Leo blickte Bleuke gro und geſpannt an den h o daß Vlenke anſcheinend erſchreckt zurückfuhr

t c 55 fr t r d ine hoehbra r habe W 9nach dem Frühſtück Sie ſind freilich auch verliebt in dieſes Satansweib innerlich erfreut ihn in die Hitze gebracht zu haben Glaubei

1 5 t die W i den ehe u S 9 s o 4t eBlenke ſprach erſichtlich d Sahrheit Leo ſelbſt hatte ihn aretge Sie den Ausdruck Aber ich fürchte ſie wird Seſto s Sie mir Herr v Bodenberg ſie werden es nicht ſolange ich da bin
ja beobachtet wie er ſo eilig und dilla draußen ver
laſſen hatte

Aber ſprechen wir von etwas anderem rief Blenke
während Leo ſeinen Gläubiger bereits in der dunklen Ecke des

ſ einfinden ſah JKaffeehauſes ſich Jch abernahm es geſtern

erregt die V

die Ehre und Uneigennützigkeit der Freundſchaft zu retten
Kaun Jhnen vorderhand mit einer Summe von tauſend
Gulden gedient ſein Jch erwarte erſt neue Kreditive von
meinem Vankier

Vollkommen Herr von Bodenberg Jch bin Jhnen
dankbar und nur in Verlegenheit welche Sicherheit ich Jhnen
dafür bieten ſoll

Reden wir nicht davon Jch bitte t Siel Siwerden mir alles zurückzahlen ſobald Sie ſind

nehmen

in der Lage
denn ich hoffe noch länger in Wien zu bleiben

Er zog ein Päckchen mit Banknoten aus der Taſche und
ſchob es Leo zu

Nur um eine Zeile als Empfangsbeſcheinigung wan de ichbitten Blenke zog ein Notizbuch herwor ind reichte es ihm
Leo ſchrieb mit Bleiſtift dieſe Beſcheini gung

Könnte ich Jhren Dienſt durch einen anderen vergelten es
würde mir Freude machen ſagte er erleichtert

Vielleicht können Sie es dereinſt lächelte Blenke Siewiſſen ja wie ſonderbar es oft in der Welt zugeht
Könnte ich zum Beiſpiel meinem armen Freunde helfen ihm

unbewußt natürlich denn er iſt weit davon entfernt meinenDienſt zu wiſchen

Jhrem Freunde Leo als er ſich gegen ſeinen Glänbiger
mit den Banknoten geharniſcht wußte war wieder in ſeine

Eiferſucht zurück empörtem Herzen ar
Afra

Ja ihm Jch meine könnte ich
im Keime begriffenen Leidenſchaft heilen

geſunken und dachte mit

ihn von dieſer eben erſt

anſch

mein
und

ſagte

e

ichen

und
lieber
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3Nähe geſehen
beobachtet

Leo at nete auf er hoffe wieder

ellercht nicht ganz

Augen zu keſen

Wieſo Jch ver ſtehe Sie nicht

Ach ich verſte he nich ja ſelber nicht rief Blenke zerſtreutbeurteile ſie anders ſeit ich ſie yente i e ſo unmittelbarer

habe ſeit ich ihr gegenüber ge eſeſſen und heimlich
mit welch verzehrender Glut ſie den ſch önen Mann

aute Aber nicht das war s was mir auffiel denn
Freund iſt ja einmal der erkoreue Liebling der Weiber

wußte dieſelben deshalb bisher ſo wenig zu ſchätzen
Was beobachteten Sie

er mit Spannung
Jch weiß nicht ich finde den Ausdruck nicht für das wasteine J möchte mich keines zu ſcharfen Wortes bedienen

ich bitte deshalb im voraus um Entſchuldigung deun Si
n ja die intereſſante Witwe
Sie dürfen ſich immerhin über ſie ausſprechen Herr von

Bodenberg Jch bin ſogar neugierig auf Jhr Urteil
Nun ich möchte ſagen das heißt ich kann mich täuſchenu

denn ich bin kein ſo großer Menſchenkenner Es kam mir vor
während ich ihr gegenüber ſaß ich bekenne es daß ich oft ganz

ren war in ihrem Anblick Es drängte ſich mir
ließlich die Ueberzeugung auf daß ſie ein Vorleben habe das

Jch glaubte es in ihren dämoniſchen
ich war ihr wohl läſtig ſie ſehntewFrei lich

ſich heimlich gewiß daß ich mich verabſchieden werde denn ſie
muß i ihn glühend lieben

Leo knirſchte heimlich mit den Zähnen Blenke ſah daß
ihm das Blut zum Gehirn ſtieg und das bezweckte er

Sie wird jedenfalls zu einer ſchnellen Vermählung drängeu
Wir werden Herr von Wiedenſtein eines nahen Morgens
hören daß beide auf und davon ſind und mir iſt daun mein
Freund verloren

Das werden ſie nicht Leo ſchlug mit der Haud auf

Sie Blenke zuckte ſeufzend die Achſeln
Unſere Jutereſſen ſind ſonach dieſelben fuhr Leo haſtig

einnal wie esfort Jch liebe dieſes Weib da iſt ich könntenicht mehr leben ohne ſie zu hen mag es auch mein Unglück

ſein aber das Jhres Freundes wäre es ſicher
So ahnte ich recht ſprach Blenke ſchwermütig den Kopf

in die Hand ſenkend vor ſich hin Jch hänge mit aufrichtiger
Freundſchaft an ihm und vie wiſſen wie ich dieſelbe verſtehe
ich kaun mich Aufopf fern fü r den an welchen ich mich einmalattachiere Armer Freund Aber iſt es wirklich ſo ſchlimm

Meine An eit kann mich täuſchen Faſt möchte ich
glauben meine Beſorgnis ſei in dem Augenblicke S mt da ich
dieſe See die Jrkäuderin ſah das Geſicht diefer Perſon

Leo
gefäll mir nicht

Vertrauen gegen Vertrauen Herr von Be odenberg
Jch u Ihnen unſere

Sie mir den wort
rei chte ihm die Hand über den Tiſch

Intereſſen ſeien dieſelben Wollen hrgeben daß das was ich Jhuen mitteile unter m n eidt daß
Sie es höchſtens benutzen wollen um unter dem Siegel

tiefſten V Verſchwiegeubeit Jhren Freund zu warnen
Bleuke überlegte kaum einen Augenbhlick ob ſeine Eigenſchaftals Detettiv Beamte ihm Juden tät für den Bruch eines

Ehrenwortes gebe
Meiner Verſchwiegenheit a Sie ſicher ſein
Kei n Jhr Ehrenwort verlange ichUnd ich gebe es beeilte ich Blenke zu verſichern dami

Leo nicht anderen Sinues werde Zudem ich bin ja n

hier

Leo holte tief Ater Er ſah wie ſein Gläubiger drüben
ſich be ruhigt in eine Unterhaltung mit einem anderen Gaſt ver
tefte Es galt den Gegner mit allen Waffen aus dem Felde
zu ſchlagen man hatte ihn unwürdig behandelt jedes Mittel

galt ihm gleich Fortſegung folgt
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Bülow nud Bihourd

Paris 25 Juni Die Agence Havas meldet Nach einer ausBerlin hierher geh Mitteilung hat die Unterredung des deutſchen

Reichskanzlers Fürſten Bülow mit dem franzöſiſchen Botſchafter Bihourd
ſehr lange gedauert und trug in keiner Weiſe kühlen Charakter Nithts
berechtigt zu der Annahme daß die diplomatiſche Beſprechung wicht einen
normalen Fortgang nehmen werde Es iſt möglich daß Deutſchland
eine leichte Enttäuſchung darüber verjpürte daß Frankreich ſich nicht
ſofort und ohne Vorbehalt mit einer internationalen Konferenz einverſtanden
erklärte aber Frankreich hat keine derartige Unverſöhn lichkeit zur Schau

ragen daß die Beſprechungen nicht zu einem Ziele führen könnten
amentlich hat Frankreich oft genug ſeine Abſicht betont die Souve

ränität des Sultans unange zu laſſen als daß darüber eingetaſtet
Zweifel obwalten könne Die Verhandlungen werden alſo fortgeſetzt werdeu
von Seiten Frankreichs mit dem lebhaften Wunſche daß es zu einer Ver
ſtändigung kommen werde welche in den Kreiſen der Diplomatie nach wie
vor für wahrſcheinlich gehalten wird

Jaurès über die marokkaniſche Frage
Jn einer ſozialiſtiſchen Verſammlung in Lwon beſprach der Deputierte

Jaurös die marokkaniſche Frage und erklärte die Frage ſei ernſt
geworden weil man ſich auf ein Gebiet begeben habe das mit Fallſtricken
beſät ſei Die Sozi ſten z nſch niemals ein Mißverſtändnis zwiſchen
Deutſchland und Frankrei Das engliſch franzöſiſche Abkommen ſeikeineswegs gegen n gerichtet wenn England dies glauben laſſe

müſſe Frankreich darüber wachen daß der Sinn des Abkommens nicht
entſtellt werde Jaurss ſpricht ſchließlich d die e aus die gegen
wärtigen Schwierigkeiten würden gelöſt werden ohne daß der S Stolz der
Nation verlegt werde

Kriegsminiſter Berteaux iſt kriegsbereit
Bei der heutigen Jahresfeier der Geburt des Generals Hoche hielt

LZriegsminiſter Verteaux in Verſailles en ne Rede in der er u A
ſagte Jch will nichts ſagen was eine Anſpielung auf die egenwärtige Stunde ſein könnte und doch 3 e nicht etwas Ver
brecheriſches Furcht zu ſäen und Mißtrauen einzuflößen Jch kann im
Gegenteil ſagen dank der ſeit 35 Jahren gemachten Anſtrengungen iſt
unſer Kriegsmaterial erſten Ranges unſer Proviant iſt vo
zur Stelle und unſere Offtziere können den Vergleich mit denen der
ganzen Welt aushalten Fra e ch da delt zum 3 v eck des For ſch 2
und läßt ſich leiten von dem Gefühl der all nen Freiheit und Brüde
lichkeit

Ein amerikaniſches Geſchwader in Cherbourg
Das amerikaniſche Geſchwader welches anſang Jull in

Cherbourg eintreffen wird um die kürzlich in Paris auf gehendenen
Ueberreſte des amerikaniſchen Admirals Paul Jo nes abholen wird aus vier Panzertreuzern beſtehen Btierzig Offiziere und
500 WMatroſen dieſes Geſchwaders werden nach Paris kommen wo ihnen
zu Ehren mehrere Feſtlichkeiten ſtattfinden werdenRußland

Unruhen im Jnnern
Warſchau 24 Juni Jn der Grzybowskaſtraße wurde heute einem

Zuge von Ruheſtörern welcher eine rote Fahne mit ſich führte durchberittene Gendarmeri Finer d Rudheſtörer ſehleuderte
eneine Bombe geg die Gendarmen Die Gendarmen ſowie mehrerePferde wi urden erwr indet Okrzeia der am 26 März ds Js im

Hofe der Pragaſchen Polizeiverwaltung eine Bombe zur Exploſion
gebracht hatte iſt zum Tode verurteil t worden

Lodz 24 Juni Hier amen während der ganzen Nacht blutigeAufruhrſzenen vor Faſt ununterbrochen hörte man Gewedrſalben
und es ereigneten ſich ſchreckliche Vorgänge Die Jahl der Opfer wird
dis auf 2000 Tote und Verwundete angegeben auch viele Militärperſonen
ſind gefallen Zwei Bomben ſind geworfen worden aller Betrieb ſtocktWie weiter gemeldet wnd begann der Kampf Du in allen
Fabriken der Ausſtand ansgebrochen war an zwanzig S tellen der Stadt

an denen Barrikaden errichtet waren die eine Höhe von zwei iſtöckigen
Häuſern erreichten Es kämpften etwa 60 000 bewaffnete Arb r gegen
vier Regimenter Jnfanterie eim Koſaken und ein Dragoner Regiment die
d Exten befehligte Die Barrikaden w urden

it Hilfe von Sappeuren geſtürmt Eine JnufanterieDiwiſon ſind zur Verſtärkung der Garniſon in Lod

von den Ewudpen

und eine Kavallerie
z eingerückt Die

Gärung in der Stadt hält an Es kam auch heute an verſchiedenen
Stellen zu blutigen Zuſammenſtößen Durch eine gegen eine Truppen
abteilung geſchleuderte Bombe wurden vier Koſaken getötet und
ſechzehn verwundet Von der Einwohnerſchaft kamen heute acht
Perſonen ums Leben während zwölf verletzt wurden

Großbritannien
Beſuch des japaniſchen Prinzen Ariſugawa

London 25 Juni Der Beſuch des Prinzen und der
Krinzeſſin Ariſugawa von Japan am engliſchen Königédofe wird die
Jeit vom 26 Juni bis zu 9 Juli umfaſſen An den Ehrungen für
die japaniſchen Fürſttichkeiten werden ſich auch das Auswärtige Amt und

die Londoner Stadtverwaltung beteiligen Am 28 d M veranſtalte
Baron Hayaſchi eine Abendgeſellſchaft im Hotel der japaniſchen Botſchaft
Während ſeines Aufenthaltes in England wird Prinz Ariſugawa der mit
ſeiner Gemahlin in York Houſe Wodnung dezieht Gelegenheit nehmen in
BarrowinFurneß ein neues dort im Bau befindliches japaniſches Schlacht
chiff die Katori zu beſichtigen

Die Betrügereien n Südafrika
Der König ernannte heute fünf hervorragende Perſönlichkeiten zuKommiſſionsmitgliedern für die Unterſuchung der in Südafrika nach dem

9 e v dere J
Kriege beim Verkaufe von militäriſchen Vorr iten vorgekommenen Be

tr n d r de grumitſtarr iſt der Bichrar Tun alſtrügereien Vorſitzer ider der Kommiſſion iſt der Richter Farwell

Amerika
Loomis auf der Reiſe nach Europa

Newyork 25 Juni Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen
Loomis iſt geſtern an Bord der Philadelphia nach Europa abgereiſt
um an den in Paris ſtattfindenden Feierlichkeiten für den Admiral n
Jones teilzu um ferner wie amtlich bekanr itgegeben wirddie Geſchäftsführung der amerikaniſchen diplomatiſchen Vertretungen in
Europa auf ihre Zweckm Sßigleit hin zu prüfen Es verlautet indeſſen

Präſident Rooſevelt hätte Loomis beauftragt eine geheime Miſſion für
das Staatsdepartement durchzuführen Jn Beantwortung einer an ihn
gerichteten Anfrage lehnte Loomis ein
Sendung etwas mit

P r rnntehmen und

MAeußerung iber h erAeußerung darü b o Rdem Frieden zwiſchen Ruß land und Japan zu
un habe

Aſien
Gefechte in der Mandſchurei

Petersburg 25 Juni General Linewitſch berichtete in einemlangen Feegramma datiert vom 23 ds Ms über eine Reihe von Vor

poſten und Rekognoszierun gefechten a m 19 20 und 21 ddie ſämtlich ohne größere Bedeutung ware
Tokio 25 Juni Amtlich wird gemeldet Der Feind welcher eine

Anhöhe nordweſtüch von Nanſchanchenzu beſetzt hatte wurde am nach
mittag des 22 Juni angegriffen und vertrieden Ein Teil des Feindes
welcher die Antzöden im Weſten beſetzt hielt leiſtete aber darin eigen

Widerſtand De Giellin r wen rWiderſtand Die Stellung wurde ſchließlich trch einet e durch Sturmngriff genommen Eine andere feindliche Abteilung welche die An
döhen im Norden beſetzt hatte wurde von der Front angegrifſen Gleich
zeitig machten die japaniſchen Truppen eine Umgeh ung 8bewe gung
von Nordoſten aus ſchnitten den Ruſſen den Rückzug ab und brachtenihnen große Verluſte bei Der Feind hißte in ſeiner Berg trrung die

Flagge mit dem roten Kreuz doch hörten die Japaner nicht auf zu
r

r
2

nſeuern Die Ruſſen flohen in Verwirrung nach Nordem S
betrug etwa 3000 Mann an Infanterie und Kavalſerie mit mehreren Ge
ſchützen Der Feind ließ 50 Leichen zurück ſeine Geſamtverluſte berrugen
reichlich 200 Mann Japaniſcherſeits waren die Verluſte unbedeutend

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte nur mit Quelenangabde geſtattet

Halle 26 Juni
Gewerbegericht Den Stadtverordneten iſt ein Nachtrag zum

Ortsſtatut für das Gewerbegericht zugegangen wonach die Verhältniswahl
für das VBewerbegericht eingeführt werden ſoll
mmungen lauten die Wahl der Beiſiper iſt

Die veränderten Wadlde
inmittelbar und gehbeimSie u nach den Grundſätzen der Verhät tniswad L Der

geſammteSezi des 6 Ge rbegeri ca bie en W ahlb Brrr Ausſihbhung desV C e 4 i h deztr Du AusübungWadlr recht 8 wer R M daßgabe de Bed ürfn iſfes tn binreirchen der Ah

d re i h t e i etörtliche Wablſtellen eingerichtet Das Wahtrecht darj nur an einer W
ſtelle ausgeübt werden und zwar für Arbeitgeber au derjenigen in deren

e 2 verirrtDBezirt r i r vornahme der Wahl wohnen oder eine gewerbliche
Miederlaſnnng her d Arbeit 2 der nie m deren Bee irf
Jeit der Vornahme der Wahl in Ardeit ſtehen dder wohnen

Die öffentlichen Fernſpr echſtellen in Stöberhai Wieda
und Zorge ſind zum Sprechverkehr mit Halle uad Ammendorj Radewell
zugelaſſen Sprechgebühr je 50 Pfg Weiter ſind zum Sprechverkehr
mit Hele und Ammendorf Radewell zugelaſſen Neudaus Rennweg
Schmiedef Kreis S e ge ſowre die öffentliche Fern prechſ tellein aſtegderg Thür Die Sprechgebühr beträgt für Raſtenberg

50 Pijig für die übrigen Orte 1Veleidigung des deutſchen oſtaſiatiſchen Expeditionskorps

Der Prozeß en den Redatteux Schpeller und Reichs tagdab geordneten
Fritz Kunert aus Steglitz Berlin kam heute vor der Strafkammer des
hieſtgen Landgerichts wieder zur Berhandiung Jn emer öffentlicheWadhilverſammlung welche am 16 Mai 1903 adends hier ſtatt jand
hat K nach der Ank lage deutſche Soldaten bezichtigt daß ſie in China
das Land zerſtört geplündert und die Frauen geſchändet hätten Jm
Namen des beleidigten Expeditionskorps ſtellte der Kriegsminiſter Straf
antrag Von dem Angeklagten war zunächſt der Antrag geſtellt wo den
das Verfahren einzuſtellen da der preußiſche Kriegsminiſter kein Recht habe
Strafantrag für ein beleidigtes deutſches aus allen Bundesſtaaten zuſammen

T f

seien re danne etztes Dur editic s orps zu ſtellen welches zudem zur Zeit der Voleidigung
garnicht mehr beſtanden habe und eine Körperſchaft die nicht mehr vor
janden ſei auch nicht beleidigt werden könne Es haben 2 Termine am
11 September und 23 Oktober 1903 ſtattgefunden in denen der Ange
klagte beſtritt daß der Wortlaut den er in jener Verſammlung gebraucht
habe mit dem der Anklage übereinſtimme Es ſei nicht richtig daß er
gejagt habe Unſere Soldaken zerſtören plündern uſw ſondern daß die
Soldaten der Jnvaſionsarmee zu der auch damals unſere Soldaten ge
hörten zerſtört geplündert und Frauen geſchändet hätten Dieſerung habe ſich nicht auf eine beſtimmte Nationalität pegegen ſondern
eine unbeſtimmte Anzahl Soldaten der Jnvaſionsarmee An die vent

ſchen Soldaten habe er nur injoweit gedacht als im VWeichétag durch den
in Gerichtsverdan dlungenKriegsminiſter erntete Taten als von deutſchen S Soldaten ver übt zu

Goldene Medaille Die Firma F Herbſt K Co wurde auf
gegeben ſind und durch den General v Leſſbelundet ſeien Bei Schtuß der Redaktion dauett die Verd andiung fort

der Ausſtellung zu Barmen durch Verlerhung der goldenen Medaille aus
gezeichnet

b r M 2 d 9 P u 24 178 r S8S eBene elt Jn der acht zum Mts gegen 21 4 r n
ein Tiſchler in der Sermannſtraße Ecke Wettinerſtraße im angetrunkenen
Zuſtande aufgefunden Derſelbe war an der Naſe verletzt und gab an
von 3 unbekannt en Perſonen mit denen er ne Gondelpartie habe unter
nehmen wollen geſchlagen zu ſein Die Verletzungen waren nicht er
heblicher Natur

Falſch abgeſprungen Geſtern abend gegen 10 Uhr ſprang ein
Former vor dem Grundſtück Gr Ulrichſtraße 18 von einem in voller Fahrt
befindlichen Wagen der Halleſchen Straßenbahn Hierbei kam er zu Fal
und zog ſich eine Seileping am Kopfe zu

Von der Strafße Heute mittag ſprangen zwei junge Wagen
pferde deren Führer in die Märkerſtraße etwas kurz einlenkte als
dem Kimngeln eines Milchwagens erſchreckt zur Seite drängten direkt
ein Schaufenſter des Herren und Knaben Konfektionsgeſchäfts von
S Weiß Die große Scheibe de dabei vollſtändig zertrümmert

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Die 12 SeitenTelegramme und letzte Nachrichten
Bingen 26 Ju Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet Am

heutige BRummer umfaſzt

25 Juni abends 10 Uhr fand zwiſchen den Stationen Rhens und

Capellen eine Entgleiſung 86 agen des Güterzugs 75
Beide Gleiſe wurden geſperrt die Reiſenden ſtiegen an der Unfallſtelle
um S Güterwagen ſind ſtark beſchädigt Ein Bremſer wurde leicht ve
letzt Am 26 Juni Uhr morgens wurde ein Gleis für eingleiſigen
Betrieb wieder frei

Paris 26 Juni Wolff s Bur Die Meldungen der Blätter
über den Manöverunfall bei Lyon ſind übertrieben
niemand ein Offizier und etwa

ebensgefährlich

0 Soldaten wurden verlegt aber keiner

2 z S c 2 Der Miniſter des JnnernTroyes 26 Juni v
in welcher er ſagte F

Etienne hielt heute hier eine Reye Frankreich ſei

der Gegenſtand der Begehrlichkeit und der Eiſerſucht weil es über ſeine
Grenzen hinaus tätig ſei und ſeinen Jdeen auch außerhalb ſeiner
Grenzen Geltung verſchaffe es ſei der Zielpunkt derjenigen denen es
in der Verfolgung ihrer De ar ungen dindertig zu ſein vermöge Be
wohren wir unſerem Vaterland ſo ſchloß der Miniſter ſeine Rede ſein
ſtarkes Anſehen indem wir Brweiſe ſeiner Klugheit geben ſichern m
ſeine Beſtimmung indem wir uns vereinigen zur Verwirklichung ſeJdeals der Gerechtigkeit und zur Entwickelung ſeines materiellen S
ſtandes unter dem Sar ehe der rwee welche wir lieben und achten

Petersburg 26 Juni Wolff s Bur W dem weit außerhalb
der Stadt gelegenen Artillerie olygon ereignete ſ

eine furchtbare Exploſion in der Füllabteilung in der zwei Mann
unter Leitung eines Oberſten ein dreizölliges Geſchoß zu SchiezverſuchenS v

t in e e e e II derer Pmit einem neu erfundenen Sprenagaſto ullten Alle Drei Perſonen
x v 532e r 8 d l m lraum wurd ntame R 214 m eden Be rc e zer lortPetersburg 26 Juni Weiffs Bur Gegenüber den falſchen

Deutungen der Zarenrede an die Semſtwovertreter erklärt die
Petersburger Telegraphen Agentur Der Zar hält an der Notwendigkeit
der Finiühbhrrnge iner konſr el ftinen M rtretung t tetv Ein e S u e Ver et ungne nſult welche den vonden Semſtwovertretern ausgeſprochenen Bedürfniſſen des Landes entſpricht

s handelt ſich aber nicht um eine völlige Umgeſtaltung tagts

Kopenhagen 26 Juni Wolffs Bur Das däniſche Schul
ſchiff Georg Stage wurde heute nacht von dert engliſchen Dampfer
Ancona aus Leith angerannt und

ertranken 57 wurden gerettet

v Wank 1 D e2 Minuten 22 Kadetten

v 98 J War 3 1Kopenhagen 26 Juni Wolff s Bur Von den deim Unter
gang des A ffes Georg Stage geretteten Perſonen

5 er e a zmußten vier weil ſe Verletzungen erlitten hatten in s Krankendaus

17 d per G e S rgebracht werden Die Verketzungen ſind anſcheinend nicht lebensgefährlich

D W ter var Vor ber r DeC d h 3 l un rig erDa rn 7 l A e di d J mia pfer e 1 T o d e etLeck wer Augshe eD C 4 4 ne C c28 en Weh arreſe
Lond on 26 Juni Laff Bur Der Londoner Korreſpondent der

v4 i r rn nen d drömiſchen Tribung ſfagt ein hervorragendes P ed der ruſſiſchen re

1 x VKrnve d Vor dw W r nur d J Jvolutionären Gruppe in London hätte ihm mitgeteilt eine große Bank
t 8 ſi dich t 5habe im Auftrage ihrer vermutlich jüdiſchen Klienten den ruſſiſchen

Revolutionären 100000 Pfund Sterling

d r a n v le dgegenwart nie nnäeähht T Male Dait T G tLondon 26 Juni Wolff s Bur Daily Telegraph meldetaus Tokio Die Vowerhand
hren ungeſtörten Fortgang Es iſt von der einen oder anderen Seite

bald eine beſtimmte Bekanntgabe über den Verlauf zu erwarten

London 26 Ju Laff Bur Präſident oſevelt oll nach
einer Newyorker Meldung der Daily Ma et e aufJ

gegeben haben einen Waffenſtillſtand zwiſchen Japan und Rußland
zuſtande zu bungen Dagegen verſichert der Petersburger Korreſpondent

des Echo de Paris
zu erſuchen

F a r ar MWoerenineder Zar habe beſchloſſen um einen Waffenſtillſtand

5 e e e S DaLondon 26 Juni L Bur Aus Kopenhagen meldet Daily

J er W 5 e P Juli hWail Kaiſer Wildelm beabſichtige Mitte Juli Kopenhagen zu
de ſuchen

Waſhington 26 Juni StandardMWeldung Der
Botſchafter Graf Caſſini der nach Madri

Juli nach Europa ab

ruſſiſche
r 7

9 2

72 G 9 V rr e J d Fich über die ihnen bei der Einwanderung zu teil werdende Behand

rn n und den die de4 9 i u
z

c a vwa re n cAb f hafft werde Präſiden Moglevelt do da die 3 rddu e gec werde wen v o r elt v Voat er t e dort en
r itoräar dte wonnen Steche Grunter Androhung fofortiger Entlaſſung angewieſen chineſiſche Kaufleute

d Peilende es b ſehr de um Stangtenn uannee Co ike e e c i V DiucdltrenMann ſt vier der Anſicht Ja das W r S r41 Mi cèö V h r e t 2 c ckeiten im Handelsverkehr z

Tokio 26 mm
nommene ruſſiſche Sold

mDe aily Telegr Ge fangen ge
Waten von der Wladiwoſtokarmee berichten die Be

l Be

J 21 d 95 8 Ar wer er T rſatzung Wladiwoſtoks ſei drei Armeckorps r 2 h tre aus
Rußland Mann VPertr kungen ein Jm Hafen liegen die VanmzerIl In i An nn De tie n Der k l Dann erwen M p un hbo Sr Der nkreuzer Rofja BVromodoie der Kreuzer a mr ander

nd erf Torve do t Di To Dnhbhnn dPanzerkreuzer und fünf Torpedoboote Die Torpedobe eben
z im Hafen d MUrterteehbant unternedmen geiegentlich kurze19 in genet 44 erreroodoie l en zetegent 9 turg

d de KaffeeT d d

derer J d Flekt 2 1 9 armde t Cite S 34 7S 9e ſt S J b JD dieCri l De C t v ln 9 et rn De J Ccir J et t T tk r et er Wag r J lid d d S 7 S 4er d R r S J mee C u Oitt

e J J r rDi C t e V C W 2 ch e nicht als bei Nee m t Tr 1 e 4 c92 nen vmurr 1 t Weh J J v 5u e e d t e curi C t nc t S 6 Serr v F5 4S J 94 e Ge t d erSt ar d etzt dritter VerletztenStött oberhalb d verlet ziemere tner donkhtn t in J Ter v e e e J u 4 Derwulve et t nrit T Straußent re iec2 einD 4 dI in M er 9I 9 Blutſpur en auf Vel anger De rer a
J wt t wir d z re rufſammenſtoß w da zurückgeführt d Füdr des einen

J 4 vJ rn 9 JWagens eine Weiche nicht beachtet hatte

Nur das Bosto hat Bostand
Von den vielen neuen Toiletteſei iſt nigen wel e ſichdurchaus bewährte die n v 2 r r i fMilde und Feinbeit unerreichte J r 2 9 insei

Der alljährlich nur einmal gtatttindende grosse

Inventur
beginnt R Donnerstag den 29 Juni
oschäftsnaus W Lewin Halle a

Marktplatz

2 n 8

Kegvarbeg

Der Inventur Ausverkauf
bringt in

allen Abteilungen
grosse Veberraschungen
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Die Eröffnung unseres Speziüal Hauses für
emaillierte Haus u vo hongergtol

Vis Vis der Rirche

Burghardt Becher

Nr 148

ßindet

vormittags 10 Vhr
Zur r an diesen Tag verabreichen wir an uns Beehrende

denkenund laden hierdurch zur gefälligen Besichtigung unserer neuen Geschäftsräume ganz t ein S

S

Tacieſſos unci s schneſt
reinigt und färbt alles

K Mauersberger
Färberei und ehemische Reinigungs Anstalt

Mechanisches Teppich Klopfwerk

Grösstes Etablissement der Provinz Veber 100 Angestellte u Arbeiter

G Nilialen äm Halle und div Annahmestellen
S De Abholen und Rückliefern Kostenfrei

J Fernruf 1248 und 1252 fabrik Fernruf Ammendorf 20

Wegen Jnventur Aufnalme bleiben unſere Verkaufs
Stellen

Donnerstag mittag von 2 Uhr ab

bis Freitag den 30 IJnni abend

geschlossen
A lann Verein a J S u Am

eingetr Gen mit beschr Haftpflicht

Wechten
Schuppenflechte trockene urd ende Flechte

ſtroph Ekzema Hautausſchläge

offene Püsse
8

eng W r l e Aund Ostseebad o CMitglied des Verbandes deutscher Ostseebäder
I km unmitteld langs d Meeres gel ruck u seitw an Höhenz m meilenw Hoch
wald gelehnt und r rein Strand hbervorr e eichm Kli ima 5 Seebadeanstalten
darunter 2 Famll ier dade Sonnendad Warmbaäder t a le med Zwecxe wahrend dganzen Jahres Gelege nei t zu Hrunnen und Mile trink vure n Arzt Apotbeke im
Ort Tag ort a t der ea 100 mm ins Meer ragenden Seebracke od im Kurhause
hen er Rer s asser le EHiektrisches Licht Saison vom I Juni bis Ausg Bernſchäden aller Art Beingeſchwäüre Aderdein
Se ember Ei senbahn u S jtfsvert ind m Serlln Stettin Stunden Mässige Preise oöſe Fin r te Wunden ſind oft ſehr dartnäArgt Ausk u P rosp kostenl durch die Badedlirektlon u Verband deutscher Ostseebäder Jeer bisher vergeblich hoffte

gehen zu werden mache noch einen Verſuch mit der
beſtens bewährt

r Rino Salbe
tret von Gift und Säure Doſe Mart l

Dankſchreiben gehen täglich ein
Zuſ Bienenwachs Naphbtalan Is War W

Benzoefett Ven Terp Kampferpllaster er
welaamm je 5 Eigeld 30 Chrysarodin 5

Ku dbaben in den Avotheken

Mit heutigem Tage eröffne ich

Hallorenstrasse 3
eine Konditorei verbunden mit Feinbächkerei S

Es wird mein Bestreben sein ſederzeit nur vorzügliche Torten
mit feinsten Frucht und Geleefüllungen desgl sämtliche Sortan
i e und Obetkuehen sowie andere e m e v ind MRaana rſa whe

ine Backräume tar Hausdäeker W bestens empfohlen kranstüeck ſchwarz brar en d lebendes und

frei ins Haus dtesoehaehiungeron v ilhelm Arnert nasardunkelndes
HussölMitgli les Bäckermeister Rabattsparvereins

empfiehlt Max Rädler e 3
Bst Frauen Blut

nach kurzem Gebrauche ſowohl dem Kopf als auch

J Preis eines Tiegels 2 Mark doppelter

Siestaverlag Dr 23 namburz

Se v J eHenke S
geh 88 e

mit meinem 185 Ztm langen RieſenLorgey

Haar habe ſolches in Folge 14 monatl Ge

drauches meiner selbsterfundenen Po
made erhalten Dieſelbe iſt als das einzige Mittel
gegen Ausfallen der Sanre zur Förderung desWachstums der ſelb zur Stärkung des Haar
bodens ane t worden ſie befördert bei Herreneinen vollen iräftigen Bartwut chs und verleiht ſcho

Barthaar natürlichen Glanz und Fülle und be

wahrt dieſelben vor Ergrauen bis
das

Tiegel 3 Mark

Poſtverſand täglich
Hanpkdepot für Halle

Max Radler
Drogerie Ranniſcheſtr

e c 2 3

icioſ isſioft
Sefloxo abe amgo
a Pfd Packet 40 50 ,60 Pfs pr Pf M 160 1,80 2,00 u 2,40
ist das feinste Fabrikat der et des teinste fabrikat der Peuz el
R DAvi0 SöthlE Hatie R Da SöfE Halle A

200009900Wilh Heckert Große rihnrere 57
Badeöſfen für Kohlen u 44 asfeuerung Bacdewannen von Zink Kinder

Baden Badewannen Guß
emaill Sitz Rumpf FussSchwammhbadewaoann

Aosettstühle Bidets

Jriefordner goldfüllfederhatter
Sehnellhefter Geldzählkassetten

nur erstklassige Fabrikate
in allen Preislagen Reichhaltige Auswahl

5 FnapierhandlnoS Zoebisch haNiederlage der Stahlfederfabrik Brause Co Iserlohn
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